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Sitz gut, Tut gut!

✓Wirkt gezielt von innen

✓Auf eine Akut-Therapie abgestimmt
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Fachkurzinformation: Bezeichnung des Arzneimittels: Dioscomb® 1000 mg Filmtabletten; Qualitative und quantitative Zusammensetzung: 1 Filmtablette enthält 1000 mg mikronisierte Flavonoide, bestehend aus 900 mg Diosmin und 100 mg anderen Flavonoiden, dargestellt als Hesperidin. Sonstige Bestandteile: Tablettenkern: 
Magnesiumstearat, Talkum, Maisstärke, Gelatine, mikrokristalline Zellulose (Typ 102). Filmüberzug: Eisenoxid rot (E172), Eisenoxid gelb (E172), Macrogol 3350, partiell hydrolysierter Poly(vinylalkohol) (E1203), Titandioxid (E171), Talkum (E553b), Maltodextrin, Guargalactomannan (E412), Hypromellose (E464), mittelkettige Triglyzeride. 
Anwendungsgebiete: Dioscomb ist bei Erwachsenen angezeigt zur: Behandlung von chronischer Veneninsuffizienz der unteren Extremitäten bei folgenden funktionellen Symptomen: schwere Beine und Schwellungen, Schmerzen, nächtliche Krämpfe der unteren Extremitäten. Symptomatische Behandlung von akuten Hämorrhoidal-
beschwerden. Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der in Abschnitt 6.1 genannten sonstigen Bestandteile. Pharmakotherapeutische Gruppe: Kapillarstabilisierende Mittel; Bioflavonoide, Diosmin, Kombinationen. ATC-Code: C05CA53. Inhaber der Zulassung:  
ExtractumPharma zrt. H-1044 Budapest, Megyeri út 64. Ungarn. Zulassungsnummer: 141737 Verschreibungspflicht/Apothekenpflicht: Rezeptfrei, apothekenpflichtig. Stand der Information: 07/2024; Weitere Angaben zu Warnhinweisen und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwir-
kungen mit anderen Arzneimitteln und sonstigen Wechselwirkungen, Schwangerschaft, Stillzeit und Nebenwirkungen sind der veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen. Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen dieses Arzneimittels informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.
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*IQVIA Hinausverkauf aus der Apotheke in Einheiten YTD Dezember 2024

✓Einfache Einnahme
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Am 7. 11. 2006 konnten 2 Mitarbeiterinnen der Abteilung für Angiologie, Universitätsklinik für Innere Medizin II, Medizinische
Universität Wien ihr Habilitationsverfahren in Innerer Medizin erfolgreich abschließen.

Die Habilitationsschrift von Frau Dr. med. Sophie Brunner-Ziegler befaßte sich mit dem Thema „Novel approaches in
diagnosis and therapy of peripheral artery disease“.

Frau Dr. med. Sabine Steiner-Böker beschäftigte sich in ihrer Habilitationsschrift mit dem Thema „Endotheliale
Progenitorzellen und kardiovaskuläres Risiko – vom Marker zur Therapie“.

Die Herausgeber gratulieren den beiden neuen Professorinnen ganz herzlich!

Personalia

Mitteilung der Medizinuniversität
Wien vom 10.11.2006

Univ.-Prof. Dr. med.
Erich Minar unter den
„meistzitierten Köpfen“

Das renommierte deutsche „Laborjournal“
veröffentlichte vor kurzem eine Liste der
meistzitierten Forscher und Forscherin-
nen im Bereich der Herz- und Gefäß-
forschung. Mit Univ.-Prof. Dr. Erich Minar
scheint in diesem Ranking erstmals ein
Österreicher auf.

Nachdem in dieser renommierten Liste
„der meistzitierten Köpfe“ auf dem Ge-
biet der Herz- und Gefäßforschung jahre-
lang kein Österreicher vertreten war, ist
mit Professor Minar in der im September
2006 veröffentlichten Liste erstmals wie-
der ein Österreicher gelistet, der dabei
auch der einzige Vertreter der Gefäß-
medizin im gesamten deutschsprachigen
Raum ist. Diese Auszeichnung unter-
streicht die Tatsache, daß Professor
Minar die Abteilung Angiologie der Me-
dizinischen Universität Wien zur füh-

renden Gefäßmedizinischen Abteilung
im deutschsprachigen Raum aufbauen
konnte.

Im Rahmen des Entwicklungsplans der
MedUni Wien gehört die Angiologie
zum Hauptforschungsbereich „Vaskuläre
Medizin“. Der Anteil der MedUni Wien an
allen internationalen Top-Publikationen
für den kardiovaskulären Bereich ist
überdurchschnittlich hoch und stieg von
0,05 % im Jahr 1994 auf 0,35 % im Jahr
2002 stetig an.
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